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1. Einleitung



Während meiner Schwangerschaft begann ich mich wieder stark mit meiner Kindheit auseinander zu setzen und eines Tages nahm ich nach vielen Jahren wieder ein Märchenbuch in die Hand. Beim Lesen merkte ich, dass ich vieles als Kind gar nicht so verstanden hatte, wie jetzt als Erwachsene, doch ist mir in guter Erinnerung, wie viel ich aus den Märchen gelernt hatte. Zum Teil empfand ich die Werteerziehung in den Grimmschen Märchen als sehr veraltet und so fragte ich mich, ob in den moderneren Kinderbüchern auch solche Wertevermittlungen zu finden sind und mit grossem Erstaunen fand ich sie auch dort. Dies brachte mich dazu, meine Proseminararbeit darüber zu schreiben. Da es sich in einer Proseminararbeit in diesem Umfang nur schwer einen Gesamtüberblick über die Wertevermittlung in Kinder- und Jugendliteratur machen lässt, möchte ich mich in meiner Arbeit auf den Vergleich des Kinderbuches „Das doppelte Lottchen“ und den beiden Grimmmärchen „Hänsel und Gretel“ und „Brüderchen und Schwesterchen“ konzentrieren. Als kleinen theoretischen Ansatz und als Einstieg möchte ich mich zuerst mit dem Begriff „Werte“ und mit der Entwicklung von Werthaltungen bei Kindern und Jugendlichen befassen.



2. Theoretisches zum Thema Werte



In diesem Kapitel soll der Begriff „Werte“ definiert und mit Normen in Zusammenhang gebracht werden. Weiter soll die Funktion von Normen erläutert werden.



2.1 Zum Begriff: Wert



Der Begriff „Wert“ wird in zwei Bedeutungen verwendet: Zum einen als Gütewert, d.h. als Werteigenschaft die ein Gut für sein Individuum besitzt. Zum anderen als Orientierungswert, d.h. als Leitbegriffe an denen wir uns orientieren. Der Unterschied liegt darin, dass z.B. ein Haus einen Wert hat und die Wahrheit ein Wert ist. In meiner Arbeit werden ausschliesslich Orientierungswerte behandelt. Nach Oldemeyer (siehe Standop, 2005, S.13) gibt es eine „Minimalordnung an Werten und Normen“, die in moralisch-rechtlichen Grundgeboten der verschiedenen Religionen, Weltanschauungen und politischen Einheiten vorkommen:



-die Schonung des leiblichen Lebens von Personen
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-die Respektierung des Eigentums von Personen, Sachen und Institutionen



-die Erhaltung der gegenseitigen Vertrauensbasis zwischen Partnern (vgl. Standop, 2005, S.13).



Grundgebote stellen eine grundlegende Vorstellung über erwünschte Zustände dar, die für das Streben eines Individuums, einer Gruppe bzw.
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